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Geschichte 
Die Benediktinerabtei Bursfelde wurde im Jahr 1093 gegründet und hat seitdem 
eine wechselvolle Geschichte erlebt: Im 15. Jh. war sie Zentrum der 
klösterlichen Reformbewegung (Bursfelder Kongregation);  1542 führte die 
evangelisch gewordene Herzogin Elisabeth von Calenberg - Göttingen eine 
reformatorische Klostervisitation in Bursfelde durch. Mit dem Westfälischen 
Frieden von 1648 wurde das Kloster Bursfelde endgültig evangelisch. Bis 1672 
lebte eine Mönchsgemeinschaft mit ihrem Abt in Bursfelde, später wurde das 
Kloster säkularisiert. Seit 1828 wird der Titel ,,Abt von Bursfelde" einem 
Professor der Ev. Theologischen Fakultät der Universität Göttingen verliehen. 
Gegenwärtig ist Prof. Dr. theol. Joachim Ringleben Abt von Bursfelde. 

 
Bursfelde heute 
Erhalten sind die romanische Basilika und der Westflügel des Klosters, der 1722 
zum Gutshaus umgebaut wurde. Das Tagungshaus befindet sich in den Räu-
men des 1978, 1992 und 2009 restaurierten und für den Zweck der Tagungs- 
und Einkehrarbeit hergerichteten Gutshauses. Einkehrmöglichkeiten bestehen 
für Gruppen und - nach Absprache - auch für Einzelgäste. Dazu bietet das 
Geistliche Zentrum ein vielfältiges Meditationsangebot, Einkehrtage und Kurse 
zum näheren und vertiefenden Kennenlernen der Bibel und des christlichen 
Glaubens. Geschlossene Gruppen können ihren Aufenthalt eigenständig - auf 
Wunsch auch mit Hilfe der Mitarbeiter des Hauses - gestalten. Die Mitarbeiter 
haben es sich zur Aufgabe gemacht, den benediktinischen Geist, insbesondere 
die Gastfreundschaft, das abendliche Vespergebet, die Stille und die Einheit von 
Gebet und Arbeit (Ora et labora) zu bewahren. 
Verpflegung mit regionaler, saisonaler Vollwertküche. 
 

Information und Angebote 
Ein Jahresprospekt über Tagungen, Kurse und Treffen informiert über die 
Arbeit des Geistlichen Zentrums Kloster Bursfelde. Einzelprospekte geben 
detailliert Auskunft. Beides kann angefordert werden. 



Geistliches Zentrum Kloster Bursfelde 
Leitung: 
Pastor Klaus Dettke, 
Referent der Missionarischen Dienste im Haus Kirchlicher Dienste Hannover 
 
Einkehr und Stille: 
Diakonin Renate Dettke,  
Referentin der Missionarischen Dienste im HKD Hannover 
 

Pastorin Silke Harms, 
Referentin der Missionarischen. Dienste im HKD Hannover 
 
Tagungshaus: 
Anmeldung und Sekretariat: Wiebke Pape 
Geschäftsführerin: Bärbel Spieker 
 

Das Tagungshaus: 
• 28 Zimmer, teilweise Doppelzimmer, alle mit eigener Nasszelle, insgesamt 

39 Betten, 2 Einzelzimmer sind rollstuhlgerecht ausgestattet 

• 2 Essräume, 1 Saal, 3 Gruppenräume, 1 Meditationsraum 

• romanische Basilika, großer Park, direkt an der Weser, waldreiche 
Landschaft (Bramwald / Reinhardswald); 

• regionale, saisonale Küche mit Produkten vorwiegend aus biologischem Anbau 

• in den Gästezimmern darf wie im ganzen Haus nicht geraucht werden 

• Tiere können nicht mitgebracht werden 

 

Anfahrtsmöglichkeiten 
Bundesbahn: Göttingen, ab dort dann Taxi 
   Hannoversch Münden, an Schultagen in Niedersachsen 3-mal Bus 
Autoanfahrt: Autobahn A7 Abfahrt Göttingen / Rosdorf / Dransfeld 

 

Förderkreis Kloster Bursfelde e.V. 
Ein Freundeskreis unterstützt die Arbeit geistlich, praktisch und finanziell. 
Weitere Informationen im Faltblatt: Freunde können wir viele brauchen 
Spendenkonto: 
Förderkreis Kloster Bursfelde e.V. EKK Kassel Konto 8630 BLZ 52060410  

 
Stiftung Kloster Bursfelde 
Die Stiftung will die Entfaltung und Fortentwicklung des Arbeitskonzeptes von Kloster 
und Tagungshaus Bursfelde als Stätte des Gebets, der Bildung und der Begegnung 
von Kirche und Universität fördern. Sie will damit Kloster und Tagungshaus als 
geistliches Zentrum in benediktinischer Tradition mit evangelischem Profil erhalten. 
Weitere Informationen bitte anfordern. Email: Stiftung@Kloster-Bursfelde.de 

 

Regelmäßige Treffpunkte im Kloster Bursfelde 
♦ Abendgebet in der Klosterkirche: Jeden Abend 18.00 Uhr 

♦ Abendgebet mit Taize-Liedern in der Klosterkirche: Jeden Sonntag 18.00 Uhr 

♦ Abendmahlsgottesdienst in der Klosterkirche: Jeden ersten Sonntag im Monat 
11.00 Uhr  


